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Zahlreiche Interessierte beim
Renninger Wirtschaftsgespräch
„Notfallplanung für Unternehmen“
Was passiert, wenn der Chef plötzlich ausfällt? Wo befinden
sich alle relevanten Unterlagen? – Haben Sie für den Notfall
vorgesorgt? Über Fragen wie diese wird meist erst nachge-
dacht, wenn es schon zu spät ist. Besser ist es, rechtzeitig
vorzusorgen, denn mehr als jede siebte Nachfolge kommt
ungeplant.

Daher lud der Gewerbe- und Handelsverein e.V. gemeinsam
mit der Stadtverwaltung Renningen vergangenen Dienstag,
19. Januar 2016 zu interessanten Vorträgen in das Bürger-
haus Renningen ein. Die renommierte Unternehmensbera-
terin Elke Kirchner von der Firma EcoSoulution referierte
über den grünen Faden für die Unternehmensvorsorge und
über das wichtige Thema, was passiert, wenn der Chef
unerwartet z.B. durch Krankheit oder Unfall ausfällt. Unter-
stützt wurde Frau Kirchner von Andreas Kurz und Matthias
Zorn. Die beiden Wirtschaftsprüfer und Steuerberater sind
Geschäftsführer und Gesellschafter der Steuerberatungsge-
sellschaft Kurz+Mössner mit Sitz in Sindelfingen und Ren-
ningen. Durch ihre Impulsvorträge erhielten die Anwesen-
den Einblick in die aktuelle Entwicklung im Erbschafts- und
Schenkungssteuerrecht.

Anhand von Beispielen aus der Praxis zeigten die Refe-
renten die Bedeutsamkeit der Erstellung eines Notfallplans
für Unternehmen und standen anschließend für Fragen zur
Verfügung. Rund 40 Unternehmerinnen und Unternehmer
folgten der Einladung und lauschten den kurzen, aber be-
eindruckenden Vorträgen.
Unser herzlicher Dank geht an Andreas Kurz, Matthias Zorn
und Elke Kirchner für die hervorragenden Informationen zur
Unternehmensnachfolge.
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